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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

PAss. Cornelia Rausch
Sonntagsspende: Caritas Zürich
Samstag, 4. Februar, St. Josef Grafstal
 17.45 Ökumenischer Gottesdienst 

Gestaltung C. Rausch, PAss.
 18.00 Santa Messa in lingua italiana  

(a San Martino)

Sonntag, 5. Februar, Pfarrkirche St. Martin
 10.30 Pfarreigottesdienst

Fahrdienst: Frau R. Brack, Tel.: 052 343 46 20

Werktagsgottesdienste in St. Martin
Di 7.2. 19.15 Rosenkranz im Andachtsraum
Do 9.2. 9.15 Wortgottesfeier

men zu halten, öffnet Herz und Seele für das 
Ewige. Wenn Menschen ihre Liebe zueinander 
feiern, möchten sie diese dem Himmel anver-
trauen. Und wenn der Tod uns auf uns selbst 
zurückwirft, dann dürfen wir spüren, dass wir 
nicht ins Bodenlose fallen. Denn da ist «einer, 
welcher dieses Fallen unendlich sanft in seinen 
Händen hält.» … Auch im zweiten Halbjahr 2011 
feierten wir als Pfarrei solche Lebensübergänge.

Im Ja Gottes miteinander unterwegs:
Mirko Mentil–Beatrice Lanz
Salvatore Valenti–Alexandra Zweifel
Johannes Karl Mühl–Lin Liu
Christian Heinzle–Mirjam Marti
Christian Sestito–Jeannette Lutz

In der Taufe wurden beim Namen gerufen:
Jana Fiona Aeschlimann; Alicia Denise Feier-
abend; Sven Andrea und Nora Livia Schilter; 
Michelle Sandrine van Galen; 
Leandro Giuliano Ferraro; Liam Morf; 
Minoo Shahnaz und Shayan 
Ghamari; Amélie Trachsel; Marisa 
Macedo de Viveiros; Jil Malin 
Niedermann; Lynn Gänsicke; Daniel Chidiebere 
Obijiaku Obim; Lana Ikanovic; Edi Wildisen; Jan 
Tschanz; Aurelia Mentil; Levi Lio Grélat; Alessia 
Künzle; Lynn Vogt

Aufgehoben in Gottes Vollendung
Harry Hans Brack; Maria Mirella Bortot-Masocco; 
Marianne Anthony; Margeritta Rölli-Schönen-
berger; Bertha Preisig-Traxler; Renzo 
Bassot; Hedwig Frieda Baumann- 
Schwitter; Maria Anna Dinkel; Albert 
Ferdinand Böller; Hulda Meier- 
Vollenweider; Maria Paula Kühne- 
Kühne; Anton Habermacher; 
Mansueta Cesaria Häberli- 
Avantaggiato; Johann Nepamuk Fritz;
Martina Hürlimann Walker; Ernst Uehli; Therese 
Keller-Schnyder; Anton Gisler; Pál Imre Benda  
Eugenio Cottarelli

GLAUBEN AN GOTT … – FIRMWEG 2012
 Ja, ich glaube an Gott!
 Ich bin nicht sicher, ob ich an Gott glaube …
 Mein Glaube gehört zu meinem Leben.
 Glauben ja. Aber nicht übertrieben!
 Glauben = Vertrauen, dass Gott bei mir ist.

Wie denke ich? Das wird – unter anderem – The-
ma sein im neuen Firmweg, der am 26. Februar 
mit dem Gottesdienst um 10.30 Uhr offiziell er-
öffnet wird!

Wir machen uns gemeinsam mit allen Interes-
sierten auf den Weg. Natürlich können wir nicht 
versprechen, … dass alle Fragen beantwortet 
werden … dass alles «rund läuft» … dass nach-
her die Kirche verändert ist … oder sogar, dass 
alles besser wird als bisher …!
Es geht eben nicht darum, aus jungen Menschen 
«professionelle» Christen zu machen, sondern 
darum, dass sie ihren eigenen Weg des Glau-
bens finden. Dabei wollen wir die Jugendlichen 
nicht allein lassen – sie sind Teil unserer Pfarrei! 
Es prägt uns als Glaubensgemeinschaft, dass wir 
uns gegenseitig Mut und Hoffnung machen und 
miteinander im Glauben wachsen. Dabei wollen 
wir speziell die Jugendlichen unterstützen, die 
im November 2012 in St. Martin gefirmt werden.

TÜREN UND TORE WURDEN AUFGEMACHT
niso/Auch 2012 waren rund um den 6. Januar 
die Sternsinger unterwegs zu den Menschen 
und brachten den Segen 20 * C + M + B * 12 – 
Christus Mansionem Benedicat (Christus segne 
dieses Haus). Zwölf Kinder im Alter von 8 bis 14 
Jahren trotzten Schnee und Sturm und zogen in 
königlichen Gewändern unermüdlich durch 
neun Ortschaften. Begleitet von Sternträgern 
sammelten sie Spendengelder für das Pfarrei-
Projekt Sternberg, eine Tagesschule für behin-
derte Kinder in Ramallah/Palästina. Krönender 
Abschluss der Dreikönigsaktion war die Seg-
nung unserer Kirche im Familiengottesdienst am 
8. Januar 2012.
Dieser Brauch wurde in St. Martin vor drei Jah-
ren ins Leben gerufen – nun wächst von Jahr zu 
Jahr die Zahl der Könige und die Anzahl der Fa-
milien, die einen Besuch der Sternsinger wün-
schen. So konnten die Sternsinger dem Spenden-
konto Fr. 2300.– zuführen. Gut zu wissen, dass 
Mitmenschlichkeit ansteckend ist und die Türen 
und Herzen unserer Pfarrei offenstehen:
«Ihr lieben Leut’, macht auf das Tor, drei Königs-
boten steh’n davor. So wünschen Euch ein ge-
segnetes Jahr: Kaspar, Melchior und Balthasar!»

DEMNÄCHST

 23.2. Wähenzmittag im Pfarreizentrum
  ab 11.30 Uhr
  Generalversammlung Frauenverein
  19.00 Uhr – Birchsaal

Beginn der Fastenzeit
Aschermittwoch – 22. Februar 2012
19.30 Uhr Gottesdienst mit Aschenausteilung

 26.2. 1. Fastensonntag 10.30 Uhr
  Gottesdienst mit Firmweg-Eröffnung
 2.3. Gesamtprobe der Minis mit 
  Spaghettiessen – 18.30 Uhr

Illnau-Effretikon
Lindau und Brütten, Kath. Pfarrei St. Martin Illnau-Effretikon, Lindau und Brütten, 
Birchstrasse 20, 8307 Effretikon, Telefon 052 355 11 11, www.pfarrei-effretikon.ch

Pfarreizentrum und Kirche sind behindertengerecht eingerichtet.

Gemeindeleiterin:  Monika Schmid (msch) Jugendarbeiter: Nicole Sommer, Martin Hartmann
Pastoralassistentin: Cornelia Rausch (cora) Sekretariat: Romi Padrutt, Marion Grosse-Holz
Pfarradministrator: Willy Mayunda (wm)  sekretariat@pfarrei-effretikon.ch
Sozialdienst: Annemarie Siegrist (as) Öffnungszeiten: Mo und Di: 9.00–11.45/14.00–18.00
 Telefon 052 355 11 14  Mi: geschlossen
 soz.dienst@pfarrei-effretikon.ch  Do und Fr: 9.00–11.45/Nachmittag geschlossen
Religionspädagogin: Esther Cáp

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Priester: Pfr. Willy Mayunda
Sonntagsspende: Kinderheim Msimbazi, 
 Dar es Salaam, Tansania
Samstag, 11. Februar, St. Josef Grafstal
 17.45 Pfarreigottesdienst
 18.00 Santa Messa in lingua italiana 

(a San Martino)

Sonntag, 12. Februar, Pfarrkirche St. Martin
 10.30 Pfarreigottesdienst

Fahrdienst:
Herr A. Portmann, Tel.: 052 343 47 13

Werktagsgottesdienste in St. Martin
Di 14.2. 19.15 Abendgebet im Andachtsraum
Do 16.2. 9.15 Wortgottesfeier

PFARREI AKTUELL

TAUFE – TRAUUNG – ABSCHIED
Lebensübergänge bringen uns in Berührung mit 
dem Göttlichen. Ein Neugeborenes in den Ar-



forum 3  | 2012  | 10

GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS –  
5. FEBRUAR 2012

Opfer: CARITAS Zürich
Samstag, 4. Februar 2012
18.00 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung, an-

schliessend Blasiussegen
  Predigt: Frau B. Schiller, Caritas Zürich
Sonntag, 5. Februar 2012
10.00 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung, an-

schliessend Blasiussegen
  Predigt: Frau B. Schiller, Caritas Zürich
  Chinderhüeti, Pfarreikaffee
18.30 MCLI: Santa Messa

Werktagsgottesdienste
Di 8.25 Rosenkranz
 9.00 Heilige Messe
Do 9.00 Heilige Messe

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS –  
11. FEBRUAR 2012

Opfer: Pro Filia Zürich
Samstag, 11. Februar 2012
18.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 12. Februar 2012
10.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Werktagsgottesdienste
Di 8.25 Rosenkranz

Die Werktagsmessen fallen wegen Ferien von 
Pfarrer Felix Reutemann aus.

MITTEILUNGEN

Jass- und Spieltreff
Montag, 6. Februar 2012, 14.00 Uhr
Cafeteria Alterszentrum im Geeren

Wanderung
Freitag, 17. Februar 2012, 13.00 Uhr
Bahnhof Seuzach
Wir wandern dem Greifensee entlang:
Schwerzenbach–Fällanden–Maur; Wanderzeit 
ca. 1½ h. Sie benötigen einen 9.00-Uhr-Pass.
Alle, die gerne 1½ bis 2 Stunden wandern, sind 
herzlich eingeladen.

Anmeldung an Katharina Schneider, Ob. Deut-
weg 27, 8400 Winterthur, Tel. 052 224 34 14, 
mail@katharinaschneider.ch.

2. ELTERNABEND DER 3. KLASSE
Montag, 6. Februar 2012, 20.00 Uhr
Pfarreizentrum St. Martin

6. KLASSE RU-ERLEBNISNACHMITTAG
Mittwoch, 8. Februar 2012, 13.45 Uhr
Pfarreizentrum St. Martin
Thema: «Gottesbilder – Jesusbilder»

SAFT-LADEN – DER NEUE JUGENDTREFF 
Sonntag, 12. Februar 2012, 11.00 Uhr
Pfarreizentrum St. Stefan, Wiesendangen
Am Sonntag nach dem Gottesdienst öffnet der 
neue Saft-Laden zum ersten Mal die Türen im 
Pfarreizentrum St. Stefan in Wiesendangen. Die 
Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

MARIÄ LICHTMESS – DARSTELLUNG DES HERRN
Vierzig Tage nach der Ge-
burt wird der Erstgeborene 
im Tempel in Jerusalem vor 
den Herrn gebracht und   
für seine Mutter das Reini-
gungsopfer dargebracht. 
Maria trägt das Licht der 
Welt in ihren Armen, und 

dieses Licht soll unsere Herzen und unsere Au-
gen erleuchten. Zum Zeichen dafür werden an 
diesem Tag Kerzen gesegnet.

BLASIUSSEGEN
Nach der Legende soll der heilige Blasius im Ker-
ker durch seinen Glauben und sein Gebet einen 
Knaben geheilt haben, der wegen einer Fisch-
gräte am Ersticken war. Der Blasiussegen zau-
bert keine Halskrankheit weg und verhindert 
keine, ersetzt also keinen Arzt und keine Medi-
zin. Aber er zeigt mir, dass Gott mit seinem Se-
gen und mit seiner Liebe immer bei mir ist, egal 
wo ich bin und wie es mir geht. Darauf darf ich 
vertrauen.

SEELSORGERLICHE SPITALBESUCHE –  
BITTE MELDEN SIE SICH
Aufgrund des Datenschutzes und speziell des 
neuen Patientinnen- und Patientengesetzes er-
halten die Pfarrämter keine Patienteninformati-
onen mehr. Wir bitten daher alle Pfarreiangehö-
rigen, die im Spital oder auch zu Hause krank 
sind und den Besuch eines Pfarreiseelsorgers 
wünschen, uns dies persönlich oder über ihre 
Angehörigen mitzuteilen.

IN KRISENZEITEN …
… wollen die in unseren Kirchen aufliegenden 
Faltblätter Hilfe sein. Bitte bedienen Sie sich. In 

den «Gedanken aus christlicher Sicht» ergänzen 
Hilfe- und Beratungshinweise die Bibeltexte, Ge-
bete und ganz persönlichen Überlegungen.

AUS UNSEREN PFARREIBÜCHERN

Durch die Taufe wurde
Nino Güpfert aus Hettlingen am 
29. Januar 2012 
in unsere Gemeinde aufgenom-
men.
Wir wünschen ihm und seiner Familie Gottes 
 Segen.

VORANZEIGEN

EINLADUNG ZUM WELTGEBETSTAG
Freitag, 2. März 2012, 19.30 Uhr
Kirche St. Martin

Jedes Jahr bereiten Frauen aus 
einem anderen Land den Gottes-
dienst vor. Für den Weltgebets-
tag 2012 haben Frauen aus Ma-
laysia die biblischen Texte 

ausgewählt. Die diesjährige Liturgie trägt den 
Titel «Lasst Gerechtigkeit walten». Gerechtigkeit 
ist ein zentrales Thema der Christinnen in Malay-
sia. Malaysia ist ein Land, das geprägt ist durch 
verschiedene Völkergruppen, das Aufeinander-
treffen verschiedener Religionen und das Auf-
streben der Wirtschaft. Die Frauen fordern uns 
mit ihren Texten auf, für Gerechtigkeit einzuste-
hen.
Jedes Jahr feiern Frauen, Männer und Kinder in 
mehr als 180 Ländern der Welt den Weltgebets-
tag am ersten Freitag im März.
Jedes Jahr lernen Menschen durch den Weltge-
betstag die Lebenssituation von Frauen in einem 
anderen Land kennen und setzen beim Gottes-
dienst mit ihrer Teilnahme und ihrer Spende ein 
Zeichen der Solidarität.
Der Weltgebetstag wird in diesem Jahr vom 
Frauenchor Seuzach musikalisch unterstützt. Wir 
freuen uns, wenn auch Sie mit uns feiern und 
den Abend anschliessend mit Spezialitäten aus 
Malaysia im Pfarreizentrum ausklingen lassen.
Für das Vorbereitungsteam
 Susi Hitz

ÖKUMENE

FIIRE MIT DE CHLIINE
Samstag, 4. Februar 2012, 10.00 Uhr
Reformierte Kirche

ÖKUM. MITTAGSTREFF FÜR JUNGE FAMILIEN
Dienstag, 7. Februar 2012, 11.45 Uhr
Saal Zentrum Oberwis

ÖKUM. MITTAGSTISCH FÜR ÄLTERE IM AZIG 
Mittwoch, 8. Februar 2012, 11.30 Uhr
Alterszentrum im Geeren

ÖKUM. FRAUENTREFF
Donnerstag, 9. Februar 2012, 9.00 Uhr
Gemeindestube Zentrum Oberwis

Seuzach
Altikon, Dägerlen, Dinhard, Hettlingen, Seuzach, Thalheim, Kath. Pfarramt St. Martin 
Seuzach, Reutlingerstrasse 52, 8472 Seuzach, Telefon 052 335 33 52, Fax 052 335 33 62

Seelsorger  Homepage: www.martin-stefan.ch 
Pfarrer: Felix Reutemann, Tel. 052 335 33 52 E-Mail: pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch
Jugendseelsorger: Marcus Scholten, Tel. 052 337 32 76 Öffnungszeiten: Mo–Do 9.00–11.30 Uhr
Jugendseelsorger: Michael Kolditz, Tel. 052 335 39 23 Sekretärin: Doris Wegmann 



forum 3  | 2012  | 11

GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
CARITAS-WOCHE

Opfer: Caritas ZH
Samstag, 4. Februar 2012
18.00 Eucharistiefeier in Josef Sulz 

anschliessend Jahresversammlung  
und Imbiss

Sonntag, 5. Februar 2012
10.00 Eucharistiefeier in St. Stefan Wiesen-

dangen 
Kinderhütedienst

 9.40 Der Fahrdienst von Elsau nach Wie-
sendangen kann bestellt werden unter: 
Tel. 052 363 24 44 oder 052 363 25 61

Gottesdienste während der Woche
Di 7.2. 9.00 Heilige Messe in St. Josef Sulz
  16.30 Chinderchile in St. Stefan 

Wiesendangen
Mi 8.2. 8.55 Rosenkranzgebet in St. Stefan 

Wiesendangen
  9.30 Heilige Messe in St. Stefan 

Wiesendangen

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Opfer: Inländische Mission
Samstag, 11. Februar 2012
18.00 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst 

mit der 2. Klasse zum «Vater unser» in 
St. Josef Sulz 
Chilekafi

Sonntag, 12. Februar 2012
10.00 Eucharistiefeier in St. Stefan Wiesen-

dangen 
«Saft-Laden» für Jugendliche

 9.40 Der Fahrdienst von Elsau nach Wie-
sendangen kann bestellt werden unter: 
Tel. 052 363 24 44 oder 052 363 25 61

Gottesdienste während der Woche
Di 14.2. 9.00 heilige Messe in St. Josef Sulz
  17.30 Schülergottesdienst für die 

Erstkommunikant(inn)en aus 
unserer Pfarrei in St. Stefan 
Wiesendangen

Mi 15.2. 8.55 Rosenkranzgebet in St. Stefan 
Wiesendangen

  9.30 Heilige Messe in St. Stefan 
Wiesendangen

Wenn die Menschen nur über das sprächen, was 
sie begreifen, dann würde es sehr still auf der 
Welt sein. 

Albert Einstein

MITTEILUNGEN

GANZE PFARREI
Pfarreirat
Montag, 6. Februar 2012, 20.00 Uhr
Pfarreisaal St. Josef Sulz

Chilewerkstatt
Donnerstag, 9. und 16. Februar 2012, 9.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr
Pfarreizentrum St. Stefan Wiesendangen

Saft-Laden
Sonntag, 12. Februar 2012, nach dem Gottes-
dienst, UG Pfarreizentrum Wiesendangen
Im «Saft-Laden» können Jugendliche ab der 
4. Klasse sich treffen, quatschen, Musik hören, 
spielen oder einfach bei einem leckeren Glas 
Saft abhängen. 

Schülergottesdienst für die 
Erstkommunikant(inn)en aus unserer Pfarrei
Dienstag, 14. Februar 2012, 17.30 Uhr
Kirche St. Stefan Wiesendangen

Bibel-Café – zum Markus-Evangelium
Dienstag, 14. Februar, 16.00–17.30 Uhr 
ref. Kirchgemeindehaus Elsau (Wehrlinzimmer)
An diesem Nachmittag mit Pfr. Andreas Gygli.
Die weiteren Nachmittage: 6.3. (D. Müller)/10.4. 
(D. Müller)/22.5. (A. Gygli)/19.6. (A. Gygli und 
D. Müller).

Aus unseren Pfarreibüchern
Seit November 2011 sind aus unserer Pfarrei ge-
storben:
 2.11.: Brigitta Fritschi, Attikon
 12.11.: Robert Mathis, Attikon
 16.11.: Hildegard Novosad, 
  Rickenbach
 16.11.: Alfred Portmann, Wiesendangen 
  (mit Aufenthalt in Seuzach)
 31.12.: Sabine Siegrist-Sandholzer, 
  Wiesendangen
 10.1.: Leo Kenzelmann, Rickenbach Sulz
 11.1.: Blanda Sporis-Ullsperger, Rickenbach 
  Sulz (mit Aufenthalt in Seuzach)
 14.1.: Francisco Moral, Rickenbach Sulz
 16.1.: Christian Mathis, Elsau
Gott schenke ihnen das ewige Leben. Wir bitten 
Sie, der Verstorbenen und ihrer Angehörigen im 
Gebet zu gedenken.

Den Bund der Ehe haben geschlossen:
 28.5.: Brachetto Pascal Sacha 
  und Amherd Dina Christina, 
  Ellikon a.d. Thur
 28.5.: Grätzi Martin und Waser 
  Fabienne, Rickenbach Sulz
 16.7.: Fröhlich Christian und Fröhlich-Rüst 
  Barbara Doris, Attikon

 3.9.: Pfoster Thomas und Pfoster-Ullmann 
  Madlen Karin, Rickenbach Sulz
 3.9.: Bottega Fabio Remo und Hüther 
  Daniela, Rickenbach Sulz
 10.9.: Widmer Jakob Andreas und 
  Giacomuzzi Lina, Rickenbach
Wir wünschen allen Brautpaaren Gottes Segen 
für die gemeinsame Zukunft.

Erfolg der Sternsinger
In der ersten Schulwoche nach den Weihnachts-
ferien sind in unserer Pfarrei neun Sternsinger-
Gruppen unterwegs gewesen, um den Segen 
Gottes in die Häuser und deren Bewohnern zu 
bringen. Die Kinder sind herzlich empfangen 
worden und konnten zusammen mit den Gottes-
dienstkollekten Fr. 4873.25 für die Kinderprojek-
te von Missio sammeln. 
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
Danke!

WIESENDANGEN
Senioren-Nachmittag
Freitag, 10. Februar 2012, 14.00 Uhr
Wisenthalle Wiesendangen
Herr Peter Wettstein liest seine selbst verfassten 
Mundartgeschichten vor. Den musikalischen Teil 
übernehmen die Wiesendanger Hobby-Örgeler.

SULZ
Jahresversammlung St. Josef
Samstag, 4. Februar 2012, 19.00 Uhr (nach dem 
Vorabendgottesdienst), Pfarreisaal St. Josef Sulz
Nach dem Vorabendgottesdienst sind Sie herz-
lich zur Jahresversammlung mit anschliessen-
dem Imbiss eingeladen.

Senioren-Mittagstisch
Dienstag, 7. Februar 2012, 11.30 Uhr
Rest. Bahnhof Sulz

Lismerkreis
Dienstag, 7. Februar 2012, 13.30 Uhr
Jugendraum ref. Kirchgemeindehaus Rickenbach

Familiengottesdienst
Samstag, 11. Februar 2012, 18.00 Uhr
Kirche St. Josef Sulz
Die 2.-Klässlerinnen und 2.-Klässler freuen sich, 
mit vielen Pfarreiangehörigen den Gottesdienst 
zum «Vater unser» zu feiern und anschliessend 
gemütlich beim Chilekafi zusammenzusitzen.

Spurgruppe St. Josef
Montag, 13. Februar 2012, 20.00 Uhr
Pfarreisaal St. Josef Sulz

ELSAU
Internat. Tänze
Dienstag, 7. und 14. Februar 2012, 14.00 Uhr
ref. Kirchgemeindehaus Elsau

3.-Welt-Strickgruppe
Mittwoch, 8. Februar 2012, 8.30 Uhr
ref. Kirchgemeindehaus Elsau

Senioren-Mittagstisch
Mittwoch, 15. Februar 2012, 11.45 Uhr
ref. Kirchgemeindehaus Elsau

Wiesendangen
Bertschikon, Ellikon a.d. Thur, Elsau, Rickenbach, Wiesendangen, Kath. Pfarramt St. Stefan, 
Wannenstrasse 4, 8542 Wiesendangen, Telefon 052 337 16 28, Fax 052 337 32 78

Gemeindeleiter: Dieter Müller, Tel. 052 337 31 22 Homepage: www.martin-stefan.ch 
Jugendseelsorger: Marcus Scholten, Tel. 052 337 32 76 E-Mail: pfarramt-wiesendangen@martin-stefan.ch
Jugendseelsorger:   Michael Kolditz, Tel. 052 335 39 23 Sekretärin: Monika Gremminger
Pfarradministrator: Felix Reutemann  Öffnungszeiten: Dienstag–Freitag 8.30–10.30 Uhr
   Dienstag 13.30–15.00 Uhr
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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sonntag, 5. Februar
10.00 deutsch/italienischer Gottesdienst mit 

Don Mario und Gdl. Dieter Müller. Kol-
lekte: Caritas-Woche 2. Teil. 

  Mit Blasiussegen und Kerzenweihe. 
  Bitte bringen Sie Kerzen mit, sie werden  
  im Gottesdienst gesegnet. Auch laden wir  
  Sie ein, den Blasiussegen zu empfangen;
  anschliessend Chilekafi.

Montag, 6. Februar
Ökum. Friedensgebet

Donnerstag, 9. Februar
 8.30 Rosenkranz
 9.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Werner Frey

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar 
18.30 Eucharistiefeier mit Pater Kapuziner aus 

Wil. Legat: Marianne Oettli-Dürmüller +
  Alfons Dürmüller, Kollekte: biovision

Montag, 13. Februar
19.15 Ökum. Friedensgebet

Mittwoch, 15. Februar
 8.30  Rosenkranz, anschl. KEIN Gottesdienst

Freitag, 17. Februar
16.00 Gottesdienst im Pflegezentrum mit ref. 

Pfrn. Elsbeth Abegg

MITTEILUNGEN

RELIGIONSUNTERRICHT
1. Oberstufe: Samstag, 18. Februar, 9.00–12.00 
Uhr, «Christ/Christin sein in der heutigen Zeit» 
im Pfarreisaal 

UNSERE VERSTORBENE
Am 13. Januar 2012 ist Frau Maria Caliesch geb. 
Brunner, zuletzt wohnhaft gewesen im Pflege-
zentrum Eulachtal in Elgg, im 78. Altersjahr ver-
storben. Wir haben am 21. Januar Abschied von 
Frau Caliesch genommen. 

VORANZEIGE KRANKENSALBUNG
Die Krankensalbung mit Pfr. Werner Frey ist am 
Samstag, 10. März, 15.30 Uhr. Nach dem Got-
tesdienst wird ein kleiner Imbiss im Pfarreisaal 
offeriert. Pfarreiangehörige ab 70 Jahren erhal-
ten in diesen Tagen eine persönliche Einladung.

KERZENSEGNUNG
Am Fest der Darstellung 
des Herrn (2. Februar – 
40 Tage nach der Geburt 
Jesu) ist es der Brauch, 
dass Kerzen gesegnet 
werden. Im Sonntags-
gottesdienst vom 5. Fe-
bruar wollen wir dies gerne «nachholen»; und 
einerseits die Kerzen segnen, welche die Men-
schen zum Gottesdienst mitnehmen; anderer-
seits jene, die während des Jahres zur Feier der 
Gottesdienste verwendet werden. Wenn wir 
zum Anfang des Gottesdienstes Kerzen segnen 
und entzünden, dann bekennen wir uns zu dem, 
der uns zugesagt hat: «Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis um-
hergehen, sondern wird das Licht des Lebens ha-
ben.» (Joh 8,12). Denn: Unser Leben ist nicht nur 
ein gemeinsames Gehen mit Christus. – Es ist zu-
gleich ein Hingehen auf ihn zu. 

ZUM BLASIUSSEGEN
Der hl. Blasius war im 4. Jh. Bi-
schof von Sebaste, Armenien. Er 
hat, so wird berichtet, einen Kna-
ben, der eine Fischgräte ver-
schluckt hatte, durch sein Gebet 
vor dem Erstickungstod gerettet. 
Als einer der 14 Nothelfer ist er heute unter an-
derem Patron gegen Halskrankheiten. 
Wer möchte, ist darum anschliessend an den 
Sonntagsgottesdienst vom 5. Februar eingela-
den, den Blasiussegen zu empfangen.
Dieser Segen will uns darauf aufmerksam ma-
chen, dass wir für unsere Gesundheit mitverant-
wortlich sind. Er will uns aber ganz besonders 
auch in Erinnerung rufen, dass Gesund-Sein zu-
allererst ein Geschenk – ein Geschenk von Gott 
– ist!

ÖKUMENE

INFORMATIONSNACHMITTAG SEHBERATUNG
Wann: Donnerstag, 16. Februar 2012 
14.00–ca. 16.00 Uhr
Wo: ref. Kirchgemeindehaus Elgg
Seheinschränkung im Alter
Wie macht sich eine Sehein-
schränkung im Alter bemerk-
bar?
Welche Beratung und Unterstützung gibt es?
Welche Hilfsmittel stehen zur Verfügung?
Es wird ein kurzer Film (15 min) unter dem Titel
«Zwischen Sehen und Nichtsehen» gezeigt.

Anschliessend werden die Auswirkungen aus-
führlich erklärt und verschiedenste Hilfsmittel 
vorgeführt.
Eine kleine Ausstellung rundet den Nachmittag 
ab.

 Josef Hollenstein, dipl. Sozialarbeiter HFS, 
Low-Vision-Trainer

Thomas Kunz, Sozialdiakon

ÖKUM. SPIELNACHMITTAG FÜR ÄLTERE
Wann: Montag, 20. Februar 2012
  14.00–16.00 Uhr
Wo: ref. Kirchgemeindehaus
Kommen Sie vorbei, wenn Sie gerne einen Jass 
klopfen oder andere Spiele lernen oder auffri-
schen möchten. Oder bringen Sie Ihr Lieblings-
spiel mit!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Herzlich willkommen!

Klara Zwicky + Thomas Kunz, Sozialdiakon

VORANZEIGE WELTGEBETSTAG
Freitag, 2. März, 20.00 Uhr, Kath. Kirche Elgg
Die Liturgie des Welt gebetstages 
2012 stammt von christli chen 
Frauen aus Malaysia.
Unter dem Leitwort
«Lass Gerechtigkeit walten»
erzählen sie von den Schönheiten und den
Missständen ihres Landes.
Wir freuen uns, mit Frauen und Männern rund 
um den Erdkreis den Gottesdienst zu feiern un-
ter Mitwirkung von «Les irisations musicales». 
Im Anschluss an die Feier lassen wir den Abend 
ge meinsam im Pfarreisaal der katholischen Kir-
che ausklingen.

Das WGT-Team
Bitte beachten Sie den Aushang und die ausge-
legten Flyer im Foyer der Kirche.

SENIORENFERIEN 2012
Wann: 16. Juni bis 23. Juni 2012
Wo: Hotel Artos, Interlaken
Preis EZ: ca. Fr. 1350.–
Preis DZ: ca. Fr. 1190.– (je nach Teilnehmerzahl)

Broschüren mit detaillierten Angaben zum Auf-
enthalt und Anmeldetalons liegen im Foyer un-
serer Kirche auf. Die Anmeldungen laufen über 
das reformierte Sekretariat. Anmeldeschluss ist 
der 18. März 2012.

Das Leitungsteam: Pfr. Ernst Hänzi, Sozialdia-
kon, Thomas Kunz, Lotti Jucker, Doris Kaspar und 
Sandra Wiget
Sind Sie mit von der Partie? Wir freuen uns!

Elgg
Elgg, Hagenbuch, Hofstetten; Kath. Pfarramt Elgg, Winterthurerstrasse 5, 8353 Elgg 
Telefon 052 364 24 13, Fax 052 364 24 37, www.kathelgg.ch

Gemeindeleiter: Martin Pedrazzoli-Kälin Sekretariat: E-Mail: sekretariat@kathelgg.ch 
 Tel. 052 364 24 13  Vreni Stalder, Mo–Fr 8.30–12.00 Uhr
 E-Mail: info@kathelgg.ch  Tel. 052 364 24 13



forum 3  | 2012  | 13

Seelsorgeraum Andelfingen – Feuerthalen
Pfarramt Stammheim-Andelfingen Pfarramt St. Leonhard Feuerthalen 
St. Sigisbert und Placidus Kleinandelfingen Forbüelstrasse 11 
St. Marienkirche Oberstammheim 8245 Feuerthalen 
Schaffhauserstrasse 61  Sekretariat, Tel. 052 659 22 30 
8451 Kleinandelfingen Fax 052 659 22 75 
Sekretariat, Tel. 052 317 34 37 
Fax 052 317 34 49 
www.kath-andelfingen.ch www.kath-feuerthalen.ch

Sekretariat: Sekretariat:
Emanuela Spangaro/e.spangaro@kath-weinland.ch Barbara Binzegger/b.binzegger@kath-weinland.ch
Kerstin Fröde/k.froede@kath-weinland.ch
Di/Mi/Do/Fr, 8.30–11.30 Uhr Mo, 13.30–17.30 Uhr, Di/Mi/Do, 8.30–11.30 Uhr

Pfarrer/Seelsorger: Werner Läuchli, 052 317 34 47 w.laeuchli@kath-weinland.ch
Pastoraltheologe/Katechese/Jugendarbeit: Wolfgang Arnold, 079 956 17 01 w.arnold@kath-weinland.ch 
Seelsorgerin 60+, Theologin: Regula Würth, 079 709 14 55  r.wuerth@kath-weinland.ch

GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar
18.00 Eucharistiefeier in Oberstammheim

Sonntag, 5. Februar
 9.30 Eucharistiefeier in Feuerthalen
11.00 Familiengottesdienst Kleinandelfingen
18.00 Eucharistiefeier in Uhwiesen

Opfer: Caritas-Woche 2012

Dienstag, 7. Februar
19.15 Eucharistiefeier in Kleinandelfingen
20.00 Chorprobe

Mittwoch, 8. Februar
18.30 Rosenkranz in Feuerthalen
19.00 Eucharistiefeier in Feuerthalen

Donnerstag, 9. Februar
18.30 Rosenkranz in Oberstammheim

Freitag, 10. Februar
16.30  Fiire mit de Chliine in der Kirche Laufen

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar
18.00 Eucharistiefeier in Oberstammheim

Sonntag, 12. Februar
 9.30 Eucharistiefeier mit Taufen in Feuertha-

len
  Jahrzeitgedächtnis für Pfarrer Paul von 

Rickenbach, Dreissigster für Agatha Mar-
candella

Opfer: Für die Christen in Syrien (Heiligland-
Verein)

10.30 Ökumenischer Gottesdienst und Sup-
pentag in der Mehrzweckhalle Trüllikon 
mit Pfrn. Anita Keller und Pastoraltheo-
loge Wolfgang Arnold, Club 4/5 und den 
Konfirmanden. Musikalische Umrah-
mung durch die Jugendmusik Andelfin-
gen. Kinderhütedienst in der Mehr-
zweckhalle. 

  Anschliessend Suppenzmittag. 
  Sie sind herzlich eingeladen.

11.00 Eucharistiefeier in Kleinandelfingen

18.00 Eucharistiefeier in Uhwiesen
Opfer: Für die Christen in Syrien (Heiligland-

Verein)

Dienstag, 14. Februar
19.15 Eucharistiefeier in Kleinandelfingen
20.00 Chorprobe

Mittwoch, 15. Februar
18.30 Rosenkranz in Feuerthalen
19.00 Eucharistiefeier in Feuerthalen

Donnerstag, 16. Februar
18.30 Rosenkranz in Oberstammheim

Caritas-Woche 2012: Arme Kinder stehen im 
Abseits
Armut betrifft Kinder ganz besonders, nicht nur 
zahlenmässig. (Der Anteil der Kinder unter den 
Armutsbetroffenen liegt in der Schweiz bei über 
einem Viertel.) Nein, die Betroffenheit birgt 
auch hohe Risiken für ihr ganzes Leben: nicht 
nur Reichtum wird nämlich vererbt, sondern 
auch Armut. Wer im Vorschul- und Schulalter 
wenig Unterstützung erfährt und gleichzeitig 
wenig Wahl bei der Freizeitgestaltung hat, steht 
im Abseits – manchmal ein Leben lang.
Helfen Sie, etwas gegen Kinderarmut zu tun und 
unterstützen Sie mit einer Spende die Caritas-
Wochen 2012. Ganz herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung.

VERSCHIEDENES
Sonntag, 5. Februar, 15.00 Uhr, Taufeltern-Treff 
im Pfarreizentrum Kleinandelfingen. Eingeladen 
sind alle Familien, die ihr Kind im letzten Jahr in 
der Kirche Kleinandelfingen getauft haben.

TREFF 60+: Spielnachmittag, Mittwoch, 8. Feb-
ruar, 14.00 Uhr, im Pfarreizentrum Kleinandel-
fingen. An diesem Winternachmittag kommen 
wir zum Spielen zusammen: Jass, Scrabble, Trio-
mino, Yatz. Auch eigene Spiele sind willkom-
men. Anmeldungen bitte bis 7. Februar an das 
Sekretariat oder direkt an Frau R. Würth. Flyer 
liegen in den Kirchen auf.

VORANZEIGEN 
Am Freitag, 17. Februar, und Samstag, 18. Feb-
ruar, findet der Einkehrtag der Erstkommunikan-
ten im Pfarreizentrum St. Leonhard statt.

Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr, ökumenischer 
Familiengottesdienst zum Suppentag in der 
Mehrzweckhalle Stumpenboden mit Kindergot-
tesdienst in der Aula und anschliessendem Sup-
penzmittag
Mittwoch, 22. Februar, 13.30 Uhr, Erlebnisnach-
mittag der Erstkommunikanten im Pfarreizent-
rum Kleinandelfingen.

Firmreise nach Rom vom 23. bis 27. April 2012
Die Firmlinge unserer Pfarreien Stammheim-
Andelfingen und Feuerthalen fahren dieses Jahr 
in der ersten Frühlingsferien-Woche gemeinsam 
nach Rom. Alle Informationen erhalten die El-
tern an den entsprechenden Elternabenden.

Kollekten Juli bis Dezember 2011
Pfarrei Stammheim-Andelfingen
 3.7. Schweiz. Heiligland-
  Verein Fr. 186. –
 10./17.7. Catholca Unio Fr. 305.–
 24./31.7. Pfarreicaritas Fr. 223. –
 8./14.8. Schweiz. Hilfe 
  für Mutter und Kind Fr. 166.–
 21.8. Spitalseelsorge KSW Fr. 263.–
 28.8. Caritas Luzern Fr. 192.–
 4.9. Bischöfliche Kanzlei, Chur Fr. 176.–
 11.9. MIWA, 
  Christophorus-Opfer Fr. 236.–
 18.9. Inländische Mission Fr. 279.–
 25.9. Bruder-Klausen-Stiftung, 
  Sachseln, Fr. 45.–
 2.10. Stiftung Theodora Fr. 377.–
 9.10. Schweiz. kath. Bibelwerk Fr. 270.–
 16.10. Kapuzinerkloster, Wil Fr. 627.–
 23.10. Missio, Freiburg Fr. 122.–
 30.10. Priesterseminar, Chur Fr. 235.–
 6.11. Freie kath. Schulen Zürich Fr. 200.–
 13.11. Pfarreiprojekte Fr. 173.–
 20.11. Dritter Bildungsweg Fr. 294.–
 27.11. Universität Freiburg Fr. 209.–
 4.12. Palliative Care, ZH/SH Fr. 160.–
 11.12. HIV-Aids-Seelsorge Fr. 176.–
 18.12. Fond. Chiesa Nuova, 
  Paradiso, Fr. 273.–
 24./25.12. Kinderhilfe Bethlehem Fr. 1484.–
 26.12. Pfarreiprojekte Fr. 85.–
  Einnahmen Friedenslicht, 
  Kinderhilfe Bethlehem Fr. 370.–

Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!
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GOTTESDIENSTE

KANTONSSPITAL
Sonntag, 5. Februar, 9.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Spitalkirche

DAS ABENDGEBET
Sonntag, 12. Februar, 
19.30 Uhr, im freiraum 
Winterthur, Wartstrasse 
26, gleich hinterm HB

– abschalten – Alltag hinter sich lassen – singen 
– Stille geniessen – zusammen noch was trinken 
und erzählen
Angebot für Jugendliche und junge Erwachsene 
zum Wochenabschluss oder -beginn
Jeden 2. Sonntagabend des jeweiligen Monats
Termine + Kontakt: Oliver Sittel, 052 202 53 92, 
juseso@kath-winterthur.ch, juseso-winterthur.ch

VERANSTALTUNGEN

MEDITATIVES TANZEN 
Donnerstag, 2. Februar, 19.30 Uhr
im KIBIZ St. Marien, Oberwinterthur

TREFFPUNKT FÜR PILGERINNEN UND PILGER
Dienstag, 7. Februar, ab 18.00 Uhr
Restaurant La Pergola, Stadthausstrasse 71

DER SEELE RAUM GEBEN 
WINTERTRÄUME MIT FLÖTE UND HARFE
Mittwoch, 15. Februar, 16.30 Uhr
In der Spitalkirche des Kantonsspitals Winterthur
Rebekka Ott, Harfe, und Christoph Zimmerli, Flö-
te, spielen Klassik und irische Volksmusik.

EXERZITIEN IM ALLTAG
Mein Weg – in Seiner Nachfolge 
Vier Wochen Exerzitien im Alltag 
Wir verfolgen das Weltgeschehen in nah und 
fern und viele eigene Ziele. Wir folgen manchen 
Ratschlägen anderer. Worauf aber zielt das alles? 
Wie bleibt mein Leben nicht folgenlos? Wir laden 
Sie ein zu vier Wochen Exerzitien im Alltag. 
Mit biblischen Nachfolgeworten Jesu unterwegs 
versuchen wir in der Fastenzeit innezuhalten 
und die Mitte des Lebens zu suchen.
Die Gruppenabende und Unterlagen für zu Hau-
se geben Impulse für einen inneren Weg, mitten 
im Alltag. 

Informationstreffen für Neu-Interessierte: 
Donnerstag, 2. Februar, 19.30 Uhr im Pfarrei-
heim St. Peter und Paul, Laboratoriumstrasse 5, 
8400 Winterthur

Gruppentreffen: 
 Freitagabende in St. Urban: 2./9./16./23. und 

30. März
 Donnerstagnachmittage resp. -abende in 

St. Peter und Paul (in der Krypta): 1./8./15./22. 
und 29. März

Begleitung: Zita Haselbach, Astrid Knipping, Pe-
ter Koller, Brigitte Poggiolini, Stefan Staubli, Mi-
chael Weisshar

Die Wochenthemen lauten: 
 Menschen, die Jesus nachfolgten 
 Was Jesus unter Nachfolge versteht 
 Vom Miteinander und Konflikten in seiner  

Nachfolge 
 Wirken und Werken in seinem Namen

Anmeldung bis zum 23. Februar an: 
Stefan Staubli, Tellstr. 7, 8400 Winterthur 
stefan.staubli@kath-winterthur.ch 

Unkostenbeitrag: Fr. 30.–; mit Kulturlegi Fr. 15.–

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

GOTTESDIENSTE

K (Klosterkirche), B (Bergkirche)
H (Haus der Stille) 

Samstag, 4. Februar
 7.30  Heilige Messe H
17.15–17.45 Beichtgelegenheit  

im Pfarrhaus
 18.00  Heilige Messe B
Sonntag, 5. Februar
 8.45–9.15 Beichtgelegenheit K
 9.30  Heilige Messe K

WERKTAGSGOTTESDIENSTE
Mo 6.  18.00  Hl. Messe mit Vesper H
Di 7.  9.15  Hl. Messe H
Mi 8.  19.00  Hl. Messe B 
Do 9.  18.30  Hl. Messe mit Vesper H
Fr 10.  15.00  Hl. Messe H
   16.00  Hl. Messe in der Klinik
   19.00  Hl. Messe B

Samstag, 11. Februar 
 17.15–17.45 Beichtgelegenheit  

im Pfarrhaus
 18.00 Heilige Messe B

Sonntag, 12. Februar 
  8.45–9.15 Beichtgelegenheit K
 9.30  Heilige Messe K

WERKTAGSGOTTESDIENSTE
Mo 13.  18.00 Hl. Messe mit Vesper H
Di 14.  9.15 Hl. Messe H
Mi 15. 19.00 Hl. Messe B
Do 16.  18.30 Hl. Messe mit Vesper H
  20.00  Leseabend B
Fr 17. 15.00  Hl. Messe H
  16.00  Hl. Messe in der Klinik
  19.00 Hl. Messe B

MITTEILUNGEN
Statistik 2011
Im Jahre 2011 wurde in unserer Pfarrei ca. 
16 000-mal die hl. Kommunion empfangen.

Generalversammlung des Frauenvereins
Donnerstag, 9. Februar 2012, um 19.30 Uhr im 
Gasthaus «Löwen». Wir freuen uns, möglichst 
viele Mitglieder und Gäste begrüssen zu dürfen.

Ruth Caspar, Präsidentin des Frauenvereins

Ökumenischer Leseabend
Die reformierte und die kath. Kirche laden ein zu 
einem besinnlichen Abend mit dem Schauspie-
ler Yves Robert Buergi am Donnerstag, 16. Februar 
2012, um 20.00 Uhr in der Bergkirche. Umrahmt 
wird die Feier von dem Organisten der Kloster-
kirche, Andreas Maisch, und der Sängerin Vera 
Glowa. Buergi trägt die schönsten und eindrück-
lichsten Psalmen des Psalteriums vor.

Was sind Psalmen?
Das privilegierte Gebet-und-Gesang-Buch des 
Volkes Israel und der Kirche ist das sogenannte 
Psalterium, eine Sammlung von 150 Psalmen. 
Zu diesen Psalmen zählen Gebete von ganz ver-
schiedener Art: Es gibt Hymnen oder Loblieder, 
es gibt Danklieder, in denen der Dank des gan-
zen Volkes zum Ausdruck gebracht wird; es gibt 
Klagelieder, in denen der Einzelne oder das 
ganze Volk seine Klage vor Gott bringt; es gibt 
Königspsalmen, Weisheitslieder, erzählende 
Psalmen und vieles mehr. Die Menschen, die 
Psalmen verfassten, haben alles vor Gott hinge-
tragen, was sie erlebt haben und was sie be-
wegt hat, alles an Freudigem, Enttäuschendem, 
Quälendem, alles an Dank und an Vorwürfen, 
an Freuden, an Tränen. Den Psalmisten ist 
nichts Menschliches fremd. Die Psalmen sind 
mächtige Gebete, die von unzähligen Men-
schen gebetet wurden und werden. Yves Robert 
Buergi möchte uns wieder neu für das Psalmen-
gebet begeistern.

Winterthur und Umgebung
Ursula Erni, Telefon 052 233 41 49, ursula.erni@swissonline.ch   

Rheinau
Kath. Pfarramt Liebfrauen Rheinau, Untere Steig 2, 8462 Rheinau, 
Telefon 052 319 12 55, Fax 052 319 12 59, www.kathrheinau.ch

Pfarrer: Rolf Maria Reichle E-Mail: kathrheinau@bluewin.ch 
Sakristanin und Kirchenführerin: Haus der Stille, Telefon 052 305 43 50
Monika von Känel, Telefon 052 319 31 00 www.spirituelle-weggemeinschaft.ch
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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Lichtmess mit Blasiussegen und Kerzensegnung
Samstag, 4. Februar
 18.00 Hl. Messe im Chämi
Sonntag, 5. Februar Legat:
 Franziska Stirnimann
 10.00 Hl. Messe mit ChinderChile
Wir singen mit Chr. Gut ein neues Lied ein.
Dienstag, 7. Februar
 8.30 Hl. Messe
Mittwoch, 8. Februar
 18.30 Rosenkranzandacht mit Anbetung
 19.00 Hl. Messe
Freitag, 10. Februar
 8.30 Hl. Messe

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar
 18.00 Hl. Messe im Chämi
 18.00 Santa Messa in lingua italiana
Sonntag, 12. Februar Legat: Dora Elsener
 10.00 Hl. Messe
Dienstag, 14. Februar
 8.30 Hl. Messe
Mittwoch, 15. Februar
 18.30 Rosenkranzandacht mit Anbetung
 19.00 Hl. Messe
Freitag, 17. Februar
 8.30 Hl. Messe

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 18. Februar
18.00 Hl. Messe in der ref. Kirche, Henggart
Sonntag, 19. Februar Legat: Teres Caldart
 Hilda Mock
10.00 Hl. Messe

BEICHTGELEGENHEIT
Pfarrer Benignus persönlich oder 052 315 14 36

FAHRDIENST ZU DEN GOTTESDIENSTEN
Anmeldung bei Frau E. Guber: 052 315 23 01

AKTUELL

HL. MESSE IN HENGGART
Wir feiern ab 2012 am Samstag vor jedem 3. 
Sonntag im Monat keine hl. Messe in Chämi, 
sondern um 18.00 Uhr in der reformierten Kir-
che in Henggart. 
An den übrigen Samstagen feiern wir weiterhin 
die Vorabendmesse um 18.00 Uhr im Chämi.

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren Herrn Anton 
Traber aus Henggart zu seinem 
85. Geburtstag am 9. Februar.
Wir wünschen ihm und den Seinen Gottes Segen 
und ein schönes Fest!

STEIN
Die Frage ist nun, was diese lebendigen Steine 
zusammenhält. Liegen sie alle einzeln da? 
Bzw. leben sie alle nebeneinander her? 
Bzw. was kann sie verbinden? 
Eine Verbindung ist sicherlich  
unser gemeinsames Kirchengebäude hier. 
Eine Verbindung schaffen. 
Doch was wäre dies alles  
ohne den speziellen Grund,  
auf dem wir uns gründen? 

Wie hatte der alte Petrus,  
dessen Name Stein/Fels bedeutet, 
es noch einmal gesagt: 
Auch ihr als lebendige Steine  
erbaut euch zum geistlichen Hause.

Wichtig ist jedoch auch der Satz,  
der diesem vorangeht:  
Zum Herrn kommt als zu dem lebendigen Stein, 
der von den Menschen verworfen ist,  
aber bei Gott auserwählt und kostbar. 

Es deutet sich darin an, dass wir mit allem,  
was wir tun, gerade auch in unserer Gemeinde, 
an unsere Grenzen geraten können,  
vielleicht sogar verworfen werden. 
Dass wir immer wieder merken:  
Wir können es nicht allein  
aus eigener Kraft schaffen,  
was wir uns vorgenommen haben.  
Wir sollen es sogar gar nicht. 

Vielmehr:  
Zum Herrn kommt, er allein gibt die Kraft,  
die Motivation, die Verbindung untereinander, 
den Sinn und das Ziel.

Brian Venzin

VORSCHAU

ÖKUMENISCHER SENIOREN-NACHMITTAG
Am Dienstag, 21. Februar, 
14.00 Uhr treffen wir uns 
wieder zum Seniorennach-
mittag im kath. Pfarrhaus 
Pfungen. Dieses Mal wird 
uns Herr Kurt Zinser durch 
eine Tonbildschau mit dem Thema Namibia, 
ein Land der Kontraste führen.
Wir freuen uns auf alle, die vorbeischauen!

Wenn Sie gerne kommen wollen, aber nicht wis-
sen, wie … bitte melden Sie sich bei uns.
Wir sind froh, wenn sich zusätzliche Helfer fin-
den. Für die Vorbereitungsgruppe:

G. De Salvador und M. Bieri

ASCHERMITTWOCH
Am 22. Februar ist Aschermitt-
woch. Zusätzlich zur Gemeinde-
messe um 19.00 Uhr laden wir 
wieder alle SchülerInnen zu ei-
nem Gottesdienst um 12.30 Uhr 
mit anschliessendem gemeinsa-
men Zmittag ein!

PLAYDAY – SPIELNACHMITTAG
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Chämi
(Breitestrasse 10, Neftenbach)
Samstag, 25. Februar 2012
Samstag, 31. März 2012
Was macht mehr Spass? Alleine zu Hause mit 
dem Gameboy zu spielen – oder mit anderen 
Menschen lachen, diskutieren, bluffen, streiten, 
Spielregeln aushandeln und abändern?

Patrizia und Maurizio Scaramuzza 
patrizia@mapavin.ch, Tel. 052 301 03 35

ÖKUM. WELTGEBETSTAG 2012 – MALAYSIA
Lasst Gerechtigkeit walten
so lautet das Motto des diesjährigen 
ökumenischen Weltgebetstags.

Die farbenfrohe Liturgie führt uns nach Malaysia, 
einem Land in Südostasien. Dieses besteht aus 
zwei recht unterschiedlichen Landesteilen, die 
durch das südchinesische Meer getrennt sind.
Die Einwohner Malaysias stammen aus fast al-
len Teilen der Erde. So ist es nicht verwunderlich, 
dass die Gesellschaft als multikulturell, multieth-
nisch und multireligiös bezeichnet wird.

Am Freitag, dem 2. März 2012, um 19.30 Uhr 
sind wir eingeladen «Land und Leute» näher 
kennen zu lernen, uns von deren bunter Vielfalt 
verzaubern zu lassen, aber auch von Nöten und 
Problemen zu erfahren. Der Gottesdienst findet 
in der reformierten Kirche in Dättlikon statt.
Im Anschluss an die Liturgie laden wir euch zum 
gemütlichen Beisammensein, mit kulinarischen 
Kleinigkeiten aus Malaysia und guten Gesprä-
chen, im Chilechäller ein.
Wir freuen uns auf euch.

Euer WGT-Team

St. Pirminius, Pfungen
Berg am Irchel, Buch am Irchel, Dättlikon, Dorf, Flaach, Henggart, Neftenbach, Pfungen, Volken, 
Röm.-kath. Pfarramt St. Pirminius, Dorfstr. 4, Postfach 227, 8422 Pfungen, www.pirminius.ch

Seelsorge: Tel. 052 315 14 36 E-Mail: Pfarrei@pirminius.ch
Pfarrer:  Dr. Benignus Ogbunanwata
E-Mail: Benignus.Ogbunanwata@pirminius.ch Sekretariat: Silvia Walser, Tel. 052 315 14 36
Religionspädagoge: Daniel Schiele, Tel. 052 315 20 63 Bürozeiten:  Di 8.30–11.30/13.30–16.30, Fr 8.30–11.30
E-Mail: Daniel.Schiele@pirminius.ch Katechetinnen: Paula Schuppisser, Tel. 052 316 14 28
   Doris Emmenegger, Tel. 052 740 05 51
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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar
18.00 Eucharistiefeier; Kerzensegnung, 

Blasiussegen
Sonntag, 5. Februar
 9.30 Eucharistiefeier; Kerzensegnung, 

Blasiussegen
10.30 Gottesdienst im Alterszentrum Adlergar-

ten mit Pfrn. Marion Giglberger
11.00 Eucharistiefeier in italienischer Sprache
Kollekte: Caritas-Woche/Kanton Zürich

Werktagsgottesdienste
Di 7.2. 8.30 Rosenkranzgebet
  9.00 Eucharistiefeier des Frauenver-

eins für die Berufung zum 
kirchlichen Dienst, anschlies-
send Frauekafi

Do 9.2. 9.00 Eucharistiefeier
  19.30 Rosenkranz
Fr 10.2. 10.30 Eucharistiefeier im Alterszent-

rum Adlergarten

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Februar
 9.30 Eucharistiefeier, anschliessend 
  Pfarreikaffee
10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionspen-

dung im Alterszentrum Adlergarten mit 
Seelsorgerin Pia Keller

11.00 Eucharistiefeier in italienischer Sprache
Kollekte: KEH/Vivamos Mejor, Wasser für Gami-
leira, Einkommensförderung für Kleinbauern in 
Brasilien

Werktagsgottesdienste
Di 14.2. 8.30 Rosenkranzgebet
  9.00 Eucharistiefeier
Do 16.2. 9.00 Eucharistiefeier
  19.30 Rosenkranz
Fr 17.2. 10.30 Eucharistiefeier im Alterszent-

rum Adlergarten

GEDÄCHTNISSE UND STIFTMESSEN
Sa 4.2. 18.00 Karl Harb
So 5.2. 9.30 Walter Bühler
Sa 11.2. 18.00 Verena Hartmann-Dopple
Do 16.2. 9.00 Paul Jäger

VERANSTALTUNGEN

GENERALVERSAMMLUNG 2012 
DES MÄNNERVEREINS
Samstag, 4. Februar, nach dem Abendgottes-
dienst, im Pfarreiheim.
Im Abendgottesdienst gedenken wir unserer ver-
storbenen Vereinsmitglieder. Vor der Versamm-
lung wird ein Imbiss serviert. Wir laden alle Mit-
glieder und neue Interessenten herzlich ein.

Vorstand Männerverein

SENIORINNEN
Dienstag, 7. Februar, 14.00 Uhr
Spiel- und Jassnachmittag im Pfarrei-
heim

SENIORENWANDERUNG
Mittwoch, 8. Februar
Auskunft über Treffpunkt und die Route sind er-
hältlich am Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr bei 
Herrn Josef Kramer, Tel. 052 232 69 78

MUSEUM AM ABEND
Mittwoch, 15. Februar, 18.00 Uhr Stadthaus Zü-
rich
«Ein Stück Himmel auf Erden» – zur Führung 
durch diese Ausstellung über Ostkirchen in Zü-
rich lädt das Ressort Bildung und Familie (Glau-
bensbildung) ein.
Treffpunkt: 17.50 Uhr vor dem Stadthaus Zürich 
oder 16.50 Uhr in der Schalterhalle Bahnhof 
Winterthur mit Billet. Die Führung beginnt um 
18.00 Uhr und dauert ca. eine Stunde. 
Begleitung: F. Sonnenmoser, A. Knipping

VORANZEIGEN

MEDITATIVER TANZ
Am Montag, 20. Februar, um 19.30 Uhr sind alle 
Interessierten und alle, die Freude an Tanz und 
Meditation haben, eingeladen zum meditativen 
Tanz ins Pfarreiheim Herz Jesu.

TREFFPUNKT ZUKUNFT
Samstag, 2. Juni, 
in St. Peter und Paul
Wer die Zukunft nicht 
verpassen will, sollte 

sich heute schon den Samstag, 2. Juni, in der 
Agenda vermerken. Die katholische Kirche Win-
terthur lädt zu einem weiteren «Treffpunkt Zu-
kunft» ein – wie immer am Samstag nach Pfings-
ten. Voraussichtlicher Beginn: 13.30 Uhr. Wegen 
des 150-Jahr-Jubiläums von Kirchgemeinde und 

Pfarrei St. Peter und Paul findet die Zukunft dies-
mal an diesem Ort statt/dt.
Kirche findet statt – das ist musikalisch zu verste-
hen. Die Kirchenchöre aller Winterthurer Pfar-
reien treffen sich am Nachmittag in der Kirche 
St. Peter und Paul und proben gemeinsam für 
den Abendgottesdienst. Zum Mitsingen eingela-
den sind aber nicht nur Chormitglieder, sondern 
alle, die Lust haben, mitzusingen. Vorproben gibt 
es bereits innerhalb der einzelnen Kirchenchöre 
in den Monaten zuvor. Wann diese stattfinden, 
wird jeweils auf der Pfarreiseite im forum ange-
kündigt sein. Also bitte aufmerksam lesen!! Wer 
will, kann dann einfach dazustossen.
Kirche findet stadt – das ist kulturell zu verste-
hen. Es wird am Nachmittag Stadtführungen 
durch Winterthur geben. Wo steht unsere Kirche 
innerhalb unserer Stadt (das ist mehr als nur ar-
chitektonisch gemeint)? Wo und wie wird Kirche 
in unserer Stadt wahrgenommen?
Um 18.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst (keine 
Samstagabendgottesdienste in den anderen 
Pfarreien), anschliessend Apéro riche.

Fürs Vorbereitungsteam: Ingo Bäcker

MITTEILUNGEN

ABWESENHEIT DES TEAMS
Karin Hagen    13.–19. Februar
Astrid Knipping   13.–17. Februar

Herz Jesu
Kath. Pfarramt Herz Jesu, Unterer Deutweg 89, 8400 Winterthur 
Telefon 052 235 03 70, Fax 052 235 03 71, www.herzjesu.ch

Pfarrer: Klaus Meyer Tel. 052 235 03 72 E-Mail: klaus.meyer@kath-winterthur.ch 
Pastoralassistentin: Astrid Knipping Tel. 052 235 03 73 E-Mail: astrid.knipping@kath-winterthur.ch
Adlergarten:  Pia Keller  Tel. 052 267 42 42  E-Mail: pia.keller@kath-winterthur.ch 
Jugendarbeiterin: Monika Bosshard Tel. 052 235 03 74 E-Mail: monika.bosshard@kath-winterthur.ch 
Sozialarbeiterin: Karin Hagen Tel. 052 235 03 77 E-Mail: karin.hagen@kath-winterthur.ch 
Sakristan: Robert Benz Tel. 078 634 25 02 

E-Mail: herzjesu@kath-winterthur.ch 
Sekretariat: Ursula Erni Bürozeiten:   Mo, Di, Do, Fr 8.00–11.30 Uhr

PFARREIVERSAMMLUNG 2012
Im Namen des Pfarreirates lade ich alle Pfar-
reiangehörigen ab dem vollendeten 16. Al-
tersjahr ein zur ordentlichen Pfarreiver-
sammlung auf

Dienstag, 6. März 2012, 19.30 Uhr,
Pfarreiheim Herz Jesu, unterer Deutweg 89

Traktanden:
1. Begrüssung, Wahl der StimmenzählerIn-

nen
2. Wahl einer Tagesaktuarin bzw. eines 
 Tagesaktuars
3. Protokoll der Pfarreiversammlung vom 
 8. März 2011
4. Jahresbericht 2011 des Pfarreirates
 a) des Präsidenten
 b) der Ressorts
5. Jahresrechnung der Pfarreikasse 2011
6. Informationen über die Offene Jugendar-

beit Gutschick
7. Anträge
8. Mitteilungen
9. Verschiedenes

Das Protokoll der Pfarreiversammlung 2011 
liegt ab Dienstag, 21. Februar 2012, im Pfar-
reisekretariat sowie an der Versammlung zur 
Einsicht auf.
Anträge an die Pfarreiversammlung sind bis 
spätestens fünf Tage vorher schriftlich an 
mich (Fritz Stähli, Pflanzschulstrasse 24, 
8400 Winterthur) oder an das Pfarramt zu 
richten.

Der Präsident des Pfarreirates
Fritz Stähli
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